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Volkskran kheit Parodontitis
Was versteht man darunter?
Es handelt sich unl eine Ent-
zündring des Zahrhalteappa-
mtes. die durch Zentömng des
angrenzenden ltirtcrknühens
zum roreitigen Zahnr,erlust
l'irhren kann. '\b dern -10. l.e-
benslahr sehefi mehr Zä1xte
durch Part\iolrtitis rerioren ais
rirrih ä;lne:l

11 ic srt;trht eine Parudantitb?
{u1' ;il1cn l"ahrtfiächen bilden
:ici: stäriiig neue Bcläge. das
s$ grnflnnte ..Pi:rque"'. * elches,
ir jrd rs nirht reqelmäßig ent-
t*rut- zu ciner Hntzündung des
Z;lhntieir.:hcs. erner,Gingr-
ririr" liihren kann, Schreitet
rli*sc fntzünduig in die Tiefe
r onur rr ird der Zahnhalteappa-
ill \in':t Kielbrknochen zerstört
r,l;ilrnfleischtasche"). Diese
l"rv,i"inrlung verläuft meist
'.hncrzl*s und unbemerkt.
i,]*r hn,.rch*nabbau führ1

i:iiri{:i*h ;zi:r Lockerung und
.. r 'rr*tii*fl:l 1"cr1urt der Zähne.
i i:xr.,;i':r1clt* kfeki*nen kön-
ttd-:.r .:;;!'fiJ{tl: das Risiko für
i iir,.::,: 1ii:;,i- Srhinga'rlbll, Dia-
illi* ;i'i ij:rihg*lrut deutlich
C-:i,i]*:

llcran srkra*t nun eine
Panrldontilil?
* Zahrrtl*i:r1*rlut*;: txim Put-

zen * ü*und* iklhnffeisch
blutet b*im Pilue* nichtl

*Geschwollei*r" empfind-
ljches und er. starlt gerötet€s
Zahnfleisch

*Die Zaitruryischer;iäume
werden grollcr" die Zähne
wirken 1änger und begirrnen
zu.,wandem".

e FÄ besteht härdig schlechter
Atem und ein unangenehmer
Geschmack im Mund.

Wie kann manVorbeugen?
Die richtig durchgeführte. häus-
liche Mundhygiene (Zahnzu'i-
schenraumpflegel) und eure
zabngesunde Emährug sind
die wichtigsten Grurdpfeiler.
Des weiteren sollte eine regel-
mäßige Kontrolluntenuchung
{zwekml im Jahr) erfolgen.
Dies bietet die Sichefteit, dass
parodonale Edcrankungen
fitihzeitig erkannt und b€-
handelt werden können. Die
professionelle Zahnreinigung
ergann die Mundhygiene. da-
bei werden die Zähne aufscho-
nende Weise gereinigt.

Wie wird eine Parodontitis
behandelt?
Hygime Phnse: Bei den
Mundhygiene-Sitrrmgen wer-
&n ZÄI:r;le und ,Zahnffeisch-
tassherf' gereinig. Durch Lr
sfuktionen wird dre häusliche
Mundhygiene verbesse*. Bei
schwereq aggressiven Er-
krankwrgsformen (ca. l0 94r)
werden ein Bakterientest und
eine allgemeinmedizinische
Abkl?irung durchgeführt. In
schweren Fällen ist eine Antibi
otikatherapie nöitg v ercinznlte
.Zahnfleischtaschen" können
mit Laser behandelt werden,
andere müssen chirurgisch sa' ,
niert werden.

Erhaltungpphase @ecall):
An das individuelle Erkran-
kungsrisiko angepasst werden
regelmäßige Konfcllff und :
Reinigungen durchgeführt um
dert Langzaterfolg der Be-
handlrmg, nämlich den Talner-
haltzusichem.
Weiterc Informationen finden :
Sie unter: \ru'\Ä'.oegp.at
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